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Der 54-jährige Rechtsanwalt Walter Locher (FDP) aus St. Gallen ist am 7. Juni 
vom St. Galler Kantonsrat zu seinem Präsidenten für das Amtsjahr 2010/2011 
gewählt worden.

Walter Locher, der seit 2003 Mitglied des Kantonsrats ist, holte 102 Stimmen bei 
einem absoluten Mehr von 56 Stimmen. Damit ist der FDP-Politiker turnusgemäss 
«höchster St.Galler» und löst Elisabeth Schnider (SVP, Wangs) ab. 

Walter Locher ist seit 1989 Mitglied bei den Feldschützengesellschaft der Stadt 
St.Gallen. Auch wenn er in den letzten Jahren nicht als aktiver Schütze in Er-
scheinung getreten ist, so schätzt die Kommission es sehr, in rechtlichen Fragen 
immer wieder auf seine sehr kompetente Unterstützung und seine wertvolle, en-
gagierte Arbeit im Hintergrund zählen zu können. 

Die Kommission und alle Feldschützen gratulieren Walter Locher herzlich zu dieser 
ehrenvollen Wahl und wünschen ihm ein erfolgreiches Präsidialjahr.

Die Kommission

Walter Locher 
neuer «höchster St. Galler»
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Gratulationen zum Geburtstag
In den nächsten Tagen und Wochen feiern unsere folgenden Kameraden ihren Geburtstag. 
Kommission und Redaktion wünschen allen ein frohes Fest und für die Zukunft weiter 
alles Gute.

Redaktionsschluss Feldschütz 3/ 2010  6. Juli 2010
  Feldschütz 4/10   5. August  2010
  Feldschütz 5/10   6. Oktober  2010
  Feldschütz 6/10   4. Dezember  2010

Adressänderungen
Bitte alle Adressänderungen möglichst umgehend an Judith Boggia, damit der nächste 
Feldschütz auch an die richtige Adresse geht.
In der letzten Zeit sind relativ viele Ausgaben des Feldschütz an die Gesellschaft zurück ge-
gangen, weil die Adresse nicht mehr gestimmt hat und die Nachsendefrist abgelaufen ist. 
Durch eine schnelle Meldung der Adressänderung wird allen Beteiligten unnötige Arbeit 
eingespart.

Wichtige Informationen immer auf der Website der Feldschützengesellschaft:  
http://www.fsg-sg.ch/

Juni
5 Egger Paul 05.06.1920 90 Jahre
7 Landmann Valentin 07.06.1950 60 Jahre
21 Wild Curt Hans 21.06.1930 80 Jahre
26 Frick Simon 26.06.1914 96 Jahre

Juli
15 Koller Urs-Peter 15.07.1945 65 Jahre
31 Wess Edeltraut 31.07.1940 70 Jahre

August
5 Gügler Martin 05.08.1930 80 Jahre
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Wichtige Schiessdaten
TT. Wo Da Beginn Anlässe 300 G50 P50 P25
Juni
11.06. Fr 11 1730 OBLIGATORISCH 300/25m 2   2
11.06. Fr 11  Oberuzwil Bettenauerweier 11.12./19.20.Juni 0   
12.06. Sa 12 1330 St.Gallen, BNS Freundschaftsschiessen 3  3 
12.06. Sa 12  Sennwald, Forstegg 12./18.19.Juni   0 
17.06. Do 17  Ferdy Rüesch-Cup, 1.Runde, Ende 0  0 
18.06. Fr 18 1800 1. Hauptschiessen SGM-P25m    2
18.06. Fr 18  Aarau, ESF, 18.Juni bis 18.Juli 0  0 0
24.06. Do 24  Ferdy Rüesch-Cup, 2.Runde bis 19.Aug. 0  0

Juli 
02.07. Fr 02  Aarau, ESF  (2./3.Juli FSG-Tage) 0  0 0
05.07. Mo 05  Sommerplauschkurs LUPI 5.-9.Juli    
11.07. So 11  Schiessferien bis am 2. August 2010 0 0 0 0
12.07. Mo 12 1800 2. Hauptschiessen SGM-P25m    2

August
06.08. Fr 06 1730 OBLIGATORISCH 300m 2   
07.08. Sa 07  Balgach, Rheinth.Verbands 7./13.14.Aug.   0 
07.08. Sa 07  Gossau, Kombi 7.8./11./13./20.Aug. 0   
Achtung Für die Zeit vom 11. bis 30. August gelten die nach-
folgenden Termine und nicht diejenigen im Grünen Büchlein    
11.08. Mi 11 1700 Standübung G50m / ab 1730 P25m  3  2
12.08. Do 12 1730 OBLIGATORISCH 300/25m 2   2
13.08. Fr 13 1730 Standübung P50m   2 
16.08. Mo 16 1700 Standübung G50m / ab 1730 P25m  3  2
16.08. Mo 16  Noldi Gebs-Gedenkschiessen P25m    0
17.08. Di 17 1700 Standübung G50m  3  
18.08. Mi 18 1700 Standübung SVWS G50m / ab 1730 P25m  3  2
18.08. Mi 18 1730 Noldi Gebs-Gedenkschiessen P25m    0
19.08. Do 19 1730 Standübung G300 / P50m 2  2 
19.08. Do 19  Ferdy Rüesch-Cup, 2.Runde, Ende 0  0 
20.08. Fr 20 1730 Standübung P50m   2 
20.08. Fr 20 1730 Noldi Gebs-Gedenkschiessen P25m    2
20.08. Fr 20  Oberhelfenschwil Chilbi 20.21./28.29.August 0   
23.08. Mo 23 1700 Standübung G50m / ab 1730 P25m  3  2
24.08. Di 24 1700 Standübung G50m  3  
25.08. Mi 25 1700 Standübung SVWS G50m / ab 1730 P25m  3  2
26.08. Do 26 1730 Standübung G300 / P50m 2  2 
26.08. Do 26  Ferdy Rüesch-Cup, Halbfinal bis 16.Sept. 0  0 
27.08. Fr 27 1730 OBLIGATORISCH 300/50m 2  2 
27.08. Fr 27  Frauenfeld, Jubiläum 27.28./3.-5./10.11.Aug 0  0 0
28.08. Sa 28 900 St.Gallen, SVWS 18./25./28.Aug.  3  
28.08. Sa 28  Breitfeld, RSV-Schiessen 28./10.11.Sept. 0  0 
28.08. Sa 28  Stoss, Historisches-Schiessen 0  0 
29.08. So 29  Stoss-Schiessen, Stossgemeinde 0  0 
30.08. Mo 30 1700 Standübung G50m / ab 1730 P25m  3  2
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Jahresbericht des Präsidenten für das Jahr 2009
Geschätzte Ehren- und Freimitglieder, liebe Gesellschafterinnen & Gesellschafter
In Summe war 2009 ein ruhiges Jahr. Das heisst nicht, dass es nicht genug zu tun gege-
ben hätte. Doch ist nach etlichen präsidialen Jahren der Betrieb bestens eingespielt, die 
Hilfe gross und alle ziehen an einem Strick – und das erst noch in die gleiche Richtung. 
Dies kann gar nicht genug hervorgehoben werden, und ich möchte allen gossen und 
keinen Helfern, den Obmännern, allen Funktionären und meinen Kamerad/inn/en in der 
Kommission dafür ganz herzlich danken.  
Schauen wir zusammen die verschiedenen relevanten Arbeitsfelder des Rapportie-
renden genauer an. 

Administratives
Die Kommission hat im Jahr 2009 fünf Sitzungen abgehalten. Wieder war bei den Sit-
zungen immer wieder erstaunlich, dass der Teil ‚Schiesswesen‘ im Schnitt unter  25% 
lag. Dies ist ein klares Indiz, dass die Feldschützen-Gesellschaft der Stadt St. Gallen 
eben weit mehr als ‚nur‘ ein Schiessverein ist. Es ist aber auch ein Anzeichen, dass der 
Schiessbetrieb von den Obmännern und Funktionären gut im Griff ist. So soll es sein! 
Wie in den vergangenen Jahren ist die Kommission mit guten Beispiel vorangegangen 
und hat die ganze Arbeit im Interesse von tiefen Ausgaben mit Administrations-Kosten 
von deutlich unter Fr. 1‘000.- erledigt. Die Nachwahl von Edi Enggist & Benno Schmid 
in die Gesellschafts-Kommission wird hoffentlich diese Kosten nicht übermässig in die 
Höhe treiben. Ich freue mich jedenfalls auf die Zusammenarbeit mit den neuen Kommis-
sions-Mitgliedern im Jahr 2010 und folgende.
Im Verlaufe des Berichtsjahres mussten leider 3 Sterbefälle verzeichnet werden: Unse-
re Kameraden Erwin Helmut Geldmacher, Dr. Willi Bürke und Jean Willi haben uns für 
immer verlassen. 
Bei 9 Eintritten und einem Total von 3 Austritten und 2 Ausschlüssen am Jahresende 
wegen Nichtbezahlen des Mitgliederbeitrages ergibt sich per Ende 2009 ein Mitglieder-
bestand von 215 Gesellschafterinnen & Gesellschafter. Hört hört, ein Mitglied mehr als 
im Vorjahr! Dies Dank des signifikanten Zulaufs im Bereich G50m & G10m. Das rein 
sportliche Schiessen nimmt für die Feldschützen-Gesellschaft der Stadt St.Gallen immer 
mehr an Bedeutung zu!

  2008 2009
 Eintritte 7 9
 Austritte 17 8
 davon Todesfälle 5 3
       und Ausschlüsse 3 2
 Total 214 215
  31.12.2008 31.12.2009
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Schiesswesen
Die wesentlichen Ergebnisse und Schiessanlässe wurden bereits im Bericht des Schüt-
zenmeisters und laufend im Feldschütz bekannt gemacht. 
Tiefpunkt war ganz eindeutig, dass die Feldschützen-Gesellschaft der Stadt St.Gallen 
nicht in der Lage war, genügend Teilnehmer für unser langjährig stattfindendes Treffen 
mit unseren lieben Kameraden aus Faurndau zu finden. Dies trotz mehrfachem Auf-
ruf und teilweise persönlichem Nachhaken. Auf der einen Seite ist es nachvollziehbar, 
dass die prohibitiven Bestimmungen des Waffenrechts einen grenzüberschreitenden 
Transport von unseren Sportgeräten überaus stark verkompliziert. Andererseits würde 
man denken: Wo ein Wille, da auch ein Weg. Wie dem auch sei, den Rapportierenden 
schmerzt die Situation jedenfalls wie ein Rosenstachel unter dem Fingernagel.  
Schiesstechnischer Höhepunkt aus Sicht des Präsidenten war der Gewinn des Grenz-
land-Cups in der Disziplin G50m. An einem solchen Anlass gegen die Besten von weit 
und breit zu bestehen ist eine Glanzleistung. Gratulation allen Beteiligten!  
Die durchgeführten Sommersportkurse für die Stadt St.Gallen sind sicher auch spezi-
ell zu erwähnen. Erstmals wurde neben dem Luftgewehr auch die Luftpistole instruiert. 
Dank wird ausgesprochen für die professionelle Organisation und die vertretene Helfer-
schar! 
Ein erster Schritt zur verträglicheren Verteilung des Schiess-Lärms wurde gemacht, 
so dass an einem Abend ausschliesslich in der mit Abstand leisesten Disziplin G50m 
geschossen wird. Hier ist mittelfristig eine Lösung anzustreben, bei der bei gleichblei-
benden totalen Schiesszeiten an einem Tag kein Schiess-Lärm erzeugt wird. Dies ist 
aber bei der grossen Diversität der Disziplinen schwierig zu realisieren und wird wohl 
noch etwas Zeit brauchen.

Finanzielles
Unser Finanzchef Walter Hubatka wird die Rechnung präsentieren, welche mit einer 
sehr schwarzen Null schliesst. 

Es freut umso mehr, als dass seit langem wieder einmal in die Infrastruktur investiert 
werden konnte. Zu nennen sind z.B. die dringendst nötige Ersatz des Geländers auf 
dem Turm, die Sicherung der Vereinswaffen im dafür ausgebauten Raum, diverse Malar-
beiten, usw. Dies darf nicht darüber hinwegtäuschen, dass etliche anstehende Ausgaben 
aus finanziellen Gründen nach 2010 vertagt wurden. Ich hoffe, dass die Einnahmen aus 
Pacht und Mieten im 2010 wieder die Ausgaben zu decken vermögen – Anbetracht lang-
sam wieder ansteigenden Hypothekarzinsen es wird eher knapp werden. 
Als Nebenbemerkung darf hier angemerkt werden, dass wir in der Rechnungsplanung 
anstelle von Erfolgsrechnung auf Cash-Flow-Rechnung umgestellt haben. Dies hat 
sich bewährt und gibt bessere Einsichten in die effektiven Geldflüsse, die sonst durch 
Sonderposten wie übergewichtete Abschreibungen oder untergewichtete Hypotheken-
Amortisations-Zahlungen eher schwierig zu erkennen sind. Die Rechnungslegung am 
Jahresende wird aber natürlich nach wie vor via Bilanz und Erfolgsrechnung erfolgen.
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Wie beim römischen Senator Cato dem Älteren kommt auch bei mir an dieser Stelle das 
übliche Ceterum Censeo: „Die übliche Bemerkung, dass aus der laufenden Rechnung 
wenig an Rückstellungen für einen adäquaten Erhalt und Erneuerung der Schiessanla-
gen übrig bleibt sei hier angefügt, damit diese Tatsache nicht vergessen geht.“ 

Gesellschaftliches
Die Gesellschaft war auch im Jahr 2009 an einigen Anlässen beisammen, sei es bei und 
nach Arbeit an Schiessanlässen, sei es während dem traditionellen Gesellschaftsabend 
oder Silvester-Apero. Ersterer war wieder super-duper gelungen und ein grosser Ge-
nuss. Danke Mägi! Letzterer startet übrigens jeweils um ca. 11 Uhr am Vormittag, und 
nicht um 11 Uhr am Abend – gemessen an der Erscheinungszeit einiger Feldschützen 
war dieser Zeitplan letztes Jahr scheinbar nicht allen so ganz klar.  
Liegenschaften
Die Liegenschaften waren im 2009 gut vermietet und verpachtet. Das Verhältnis zu den 
Mietern und Pächtern ist dabei nach wie vor sehr gut, was mich überaus freut. Schön, 
dass auch endlich mit dem speziellen, einbruchsicheren Tresor-Raum für Vereinswaffen 
und Archiv endlich eine gute und vor allem sichere Lösung gefunden wurde. 
Die Potentialanalyse Weiherweid musste durch ein Zerwürfnis zwischen den Investoren, 
auf das die Feldschützen-Gesellschaft keinen Einfluss hatte, einen kleinen Hoppler ver-
zeichnen. Dadurch konnte das Ziel der Sicherung der Finanzierbarkeit per Ende 2009 
nicht erreicht werden. In der Zwischenzeit konnte aber bereits wieder weitergearbeitet 
werden – doch das ist dann ein Thema für den Bericht 2010.

Ausblick
Der Rapportierende ist überzeugt, dass er den nächsten Jahresbericht keineswegs wie-
der mit dem Satz einleiten kann: „In Summe war 2010 ein ruhiges Jahr.“ Zu viele Sachen 
stehen an, sei es im Nachführen von dringenden Liegenschafts- und Infrastruktur-Ar-
beiten, sei betreffend zu planender Grossanlässe im Schiesswesen, sei es in der Verfol-
gung der Potenzial-Analyse, sei es in Schiessanlässen wie dem Freundschafts-Schies-
sen Buochs-Neumünster-St.Gallen oder dem Besuch des Eidgenössischen, usw, usw. 
Auf breite Unterstützung wird also auch 2010 gezählt werden müssen. Schon hier einen 
ganz herzlichen Dank für eure andauernde Mitarbeit – es soll betont werden, wie wichtig 
und gut diese immer wieder ist.
Die Arbeit geht also nicht aus, packen wir es gemeinsam an!

Martin Schmatz, Präsident
St. Gallen, am 18. März, 2010
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77. Hilarischiessen Flurlingen
09./23./24. Januar
Einige Schützen befinden sich schon in einer guten Frühform, was uns eine weitere 
sehr gute Rangierung einbrachte und Fridolin Nauer erreichte in der Einzelrangliste 
den 2. Platz. Gratulation allen Beteiligten.
Sektionswettkampf
1.  FS Beinwil/Freiamt  93.929 Pkt.
2.  Hallau   91.998
3.  Standsch. Oberwinterthur 91.672
5.  Feldschützen St. Gallen 91.471
Total 19 Sektionen rangiert
Einzelresultate:
Nauer Fridolin 98 Pte.   2. Gesamtrang
Gautschi Ruedi 96
Schmatz Martin 96
Fontanive Claudio 96
Schäfer Fritz 94
Hediger Jonas 92
Knaus Hans 91

Bhend Etienne 89
Steimer Horst 88
Braun Rolf 86
Graf Hansueli 85
Hotz Hermann 85
Hubatka Walter 83

37. Winterschiessen Gossau SG
6./13. Februar
Dank ausgeglichener Resultate erreichten wir in der Grössenklasse den sehr guten 
zweiten Rang.
Sektionswettkampf Grössenklasse 2
1.  Fislisbach 113.818 Pkt.
2.  Feldschützen St. Gallen 111.889 Pkt.
3.  Uster 110.889 Pkt.
Total 20 Sektionen in Grössenklasse 2 rangiert
Einzelresultate:
Fontanive Claudio 116
Nauer Fridolin  115
Schmatz Martin  114
Hubatka Walter  112
Gautschi Ruedi  112
Ochsner Bernhard 111
Hotz Hermann  111
Steimer Horst  110
Graf Hansueli  104

Weitere Teilnehmer: Studer Theo
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Winterschiessen G300
Sektionswettkampf 
Rang Resultat Verein  Kat. Anz. Teiln. Pfl. Res.
1 94.478 Wittenbach, Schützengesellschaft  1 24 12
2 93.178 Appenzell, Schützengesellschaft Clanx  1 15 12
3 92.938 Appenzell, Infanterieschützenverein 
  Eggerstanden  1 17 12
4 92.827 Zürich Neumünster,  
  Standschützengesellschaft  1 14 12
 96.52 St. Gallen, 
  Feldschützengesellschaft der Stadt  2 21 10
Einzelresultate:
Rang Resultat Name Kategorie
4 98 Diem Andreas E
11 97 Schmatz Martin E
28 95 Fontanive Claudio V
29 95 Burch Blasius V
33 95 Schäfer Fritz E
36 94 Hediger Jonas J
50 94 Bürki Emil S
61 93 Brugger Peter V
73 93 Boggia Luigi S
86 92 Hotz Hermann SV
91 92 Gautschi Rudolf S
95 92 Schmid Benno S
125 91 Nauer Fridolin S
162 89 Steimer Horst SV
184 88 Hubatka Walter SV
192 88 Hurter Marcel S
206 87 Bhend Etienne SV
212 87 Kamm Paul V
216 87 Ochsner Bernhard V
321 81 Studer Theo SV
348 78 Sohm Georg SV
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Eröffnungsschiessen 25m 2010
Insgesamt haben 12 Teilnehmer das Eröffnungsschiessen auf der „Kalender-Scheibe“ 
geschossen. Die „Goldzahl 2010“ haben nur zwei Schützen getroffen und wurden mit 
2010 Punkte belohnt. Andere Wertungen der verschiedenfarbigen Zahlen mit Minus- 
und Pluspunkten ergaben grosse Unterschiede im Schlussresultat.
1. Angehrn Markus + 2048
2. Jäckli Arno   + 2035
3. Schmid Thomas + 68
4. Rickli Hanspeter + 67
5. Gabler Armin  + 52
6. Boggia Judith + 37
Alle Teilnehmer wurden mit der gleichen „Naturalgabe“ ausgezeichnet, als Anerkennung 
für die Teilnahme am Eröffnungsschiessen 2010.
St. Gallischer Kantonalschützenverband
Rangliste SGM 25m 2010

7. Prajer Peter  + 36
8. Fontanive Claudio + 8
9. Schär Hanspeter - 41
10. Blum Felix   - 83
11. Enggist Edi  - 98
12. Willi Hans   - 100

  Gr.Nr. Präzision  Duell Total
1. PS Sargans 1 571  572  1143
2. Wil Sportschützen 1 570  561  1131
3. PS Schänis-Wesen 1 561  567  1128
4. Au Widnau 1 556  565  1121
5. St.Gallen Feldschützen 1 554  563  1117
6. Au Widnau 2 556  548  1104
7. Oberuzwil 1 548  555  1103

8. St.Gallen Polizei 1 547  551  1098
9. Wil Stadtschützen 1 547  537  1084
10. PS Buechberg/Thal 1 534  541  1075
11. Brunnadern 1 538  525  1063
12. Rüthi-Lienz 1 545  511  1056
13. St.Gallen Feldschützen 2 534  510  1044
14, St.Gallen Polizeischützen 2 528  454    982
15. Rüthi-Lienz 2 455  378    833

Beim Kantonalen Ausscheidungsschiessen haben 15 Gruppen geschossen und deren 
7 haben sich für das 1. Hauptschiessen qualifiziert. Die Gruppenschützen Angehrn 
Markus, Blum Felix, Bühler Peter und Prajer Peter totalisierten gute 1117 Punkte und 
belegten den 5. Oualifikationsrang.

Der Obmann 25:Hs.Willi
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Rangliste SPGM Vorrunde 2010
                                1. Runde     2. Runde
Rickli Hanspeter 93 93
Hoffmann Arnold 86 94  
Gabler Armin 87 92
Blum Felix 89 93
Total  727

Kantonal Final, Wil 2010
1. Altstätten 1  751
2. Sargans 1  745
3. Wil Stadt 1  733
19. Feld St. Gallen  701
Zur Qualifikation für die erste Hauptrunde herzliche Gratulation und vielen Dank für den Einsatz.

Blum Felix  178
Boggia Judith  171
Hoffmann Arnold  177
Rickli Hanspeter   175

Rangliste Dreihaupstädtewettkampf 2010 
Gruppen-Rangliste
1. Bellinzona 367 Punkte
2. Chur Stadt 1 366 Punkte
3.  Feld St.Gallen 1 357 Punkte
4. Chur Stadt 2 355 Punkte
Einzel-Rangliste
Bühler Peter 95 Punkte
Rickli Hanspeter 93 Punkte
Zähnler Kurt 87 Punkte
Blum Felix 87 Punkte
Habermacher Silvia 83 Punkte
Ein sehr schöner Tag war es in Chur, im nächsten Jahr werden wir diesen Anlass wieder 
in Chur durchführen. Ich hoffe auch im 2011 viele Feldschützen begrüssen zu dürfen.

5. UOV Chur 337 Punkte
6. Feld St. Gallen 2 306 Punkte
7. St Gallen Polizei 303 Punkte

Birrer Marius 79 Punkte
Hostettler Christian 78 Punkte
Siebrecht Ruedi 76 Punkte
Enggist Edi 52 Punkte

Rangliste Historisches 61. Fahrtschiessen 2010
Gruppen-Rangliste Pistole 50m
1. PC Malters 332 Punkte
2. PS Kloten 327 Punkte

3.  PS Egg  320 Punkte
9. St.Gallen Feld  297 Punkte

Einzelrangliste
Bühler Peter 45 Punkte
Schmidtke Gunter 42 Punkte
Rickli Hanspeter 41 Punkte
Angehrn Markus 40 Punkte

Prajer Peter 38 Punkte
Fontanive Claudio 35 Punkte
Siebrecht Ruedi 33 Punkte
Enggist Edi 23 Punkte

Herzliche Gratulation an Peter Bühler, mit seinen 45 Punkten erreichte er den zweiten 
Platz. Ich freue mich auch auf das nächste Jahr 2011 am 62. Fahrtschiessen in Mollis.
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Pistolen–Frühjahrsschiessen St. Margrethen 2010 
Gruppenrangliste
1. Feldschützen St. Gallen  444 Punkte
2. St. Margrethen  441 Punkte
Einzelrangliste
1. Boggia Judith       92 Punkte
2. Hoffmann Arnold 91 Punkte
3. Blum Felix 89 Punkte
Herzliche Gratulation an alle Gruppenschützen zu diesem guten ersten Rang.

3. Ps Heiden     431 Punkte

4. Rickli Hanspeter 86 Punkte
5. Birrer Marius 86 Punkte

Standerneuerungsschiessen Wil 2010 
Sektions-Rangliste
1. Sirnach  94.750
2. Wil Sportschützen  93.540
Einzelresultate
Bühler Peter 93
Blum Felix 92
Willi Hans 90
Rickli Hanspeter 90
Obmann 50m Pistole  Edi Enggist

3. Wil Stadtschützen  93.010
13. Feldschützen St.Gallen 89.080

Hoffmann Arnold 89
Birrer Marius 87
Gabler Armin 85
Boggia Judith 84

Bhend Etienne 79
Siebrecht Ruedi 77
Enggist Edi  55

Winterschiessen P50
Rang    Kat. Anz. Teiln. Pfl. Res.
1 91.554 St. Gallen, Polizeischützen  3 5 7
2 90.977 St. Gallen, Schützenverein Winkeln  3 11 6
3 89.449 Wigoltingen, Pistolensektion  2 9 7
 89.768 St. Gallen, 
  Feldschützengesellschaft der Stadt  1 15 8
Ges.Rang Res. Name Kat.
6 95 Bühler Peter S
21 92 Blum Felix V
37 90 Gabler Armin SV
40 90 Rickli Hanspeter V
76 87 Hostettler Christian V
81 87 Boggia Judith S
97 84 Hoffmann Arnold E
103 83 Fontanive Claudio V

128 81 Habermacher Silvia S
137 79 Schär Hanspeter S
157 76 Siebrecht Ruedi V
160 76 Schmatz Martin E
174 69 Bhend Etienne SV
176 67 Schmid Thomas S
181 59 Enggist Edi S

Ges.Rang Res. Name Kat.


